Bedienungsanleitung Digitale GWÖ Berichtserstellung (DBR Tool)
Was ist das Digitale Balance Report Tool?
Die Grundanforderung an das Tool ist einen GWÖ Bericht (Kompakt oder Vollbilanz) mit einem Tool auf digitalem Weg zu erstellen, um die Verwendung der Wordvorlage und des Excelrechners zu überwinden.

Was wird in Zukunft (CSRD Erweiterung) passieren?
Das DBR Tool wird an die neuen Anforderungen angepasst werden. Vom Grunddesign des Tool können alle möglichen Berichtsformate abgedeckt werden. Es wird also auch eine reine Variante CSRD Berichtserstattung geben, wie auch zusammengefasste Formate Kompaktbilanz+CSRD und Vollbilanz+CSRD. Derzeit werden die Strukturen der Kompakt- und der Vollbilanz unterstützt.

Was wird die Nutzung des Tools kosten?
Das DBR Tool wird für zertifizierte GWÖ Berater Innen und InteressentInnen der GWÖ kostenfrei zur Verfügung gestellt. Andere kostenpflichtige Tools bieten sicher noch weitere Möglichkeiten als das kostenfreie Tool, deshalb lohnt kaum ein Wechsel von einem bisher genutzten Tool zu diesem neuen Tool.

Ist das Tool sicher und zukunftsfähig?
Das DBR Tool wird auf den Servern der GWÖ gehostet und insofern werden  Sicherheitsupdates wiederkehrend kurzfristig umgesetzt. Die GWÖ plant derzeit keine Veränderungen des Hostingkonzeptes.

Ist das Tool in sonstige Tools eingebettet?
Das DBR Tool ist eine Wordpressanwendung und wird auf demselben Server betrieben wie das Audit und BeraterInnen tool. Mechanismen in der Handhabung ähnelt sich also.
Es wird aus einer Peergruppe, in der die teilnehmenden Firmen bereits registriert sind einen Nutzungslink geben, der einen vereinfachten Zugang für die Firmen im Rahmen der Peergroup ermöglicht. Auch der Abschluss einer Peergruppe und auch eine Anmeldung zum Audit ist mit diesem Tool sehr einfach und ohne die Erstellung von Word und Exceldokumenten möglich. 



Weiterzuführen...




Die Bedienung des DBR Tools
Das DBR Tool ist eine Wordpressanwendung und wird derzeit als Untermenge des Audittools betrieben. Wenn Sie Zugang zum Audittol haben, dann können Sie die Seiten frei nutzen.

Derzeit ist folgende Seite ein guter Einstieg:

https://audit.ecogood.org/mbc50-user/

Um einen neuen Bericht zu starten empfiehlt sich diesen Aufruf zu nutzen: Neuen Bericht einrichten

[image: ]Neuen Bericht anlegen/einrichten


Es erscheint dann auf einer neuen Seite dieses „Formular“ 

Die verschiedenen Bereiche des Formulares können an der oberen Seite frei gewählt werden. Durch ein Klick auf den jeweiligen Seitenpunkt.

[image: ]Zum Speichern auf die letzte Seite gehen.
Wer soll sonst noch am Bericht mitarbeiten?
Hier werden Firmendaten erfasst.
Hier werden die Berechnungsergebnisse angezeigt
Die Kernseite zur Themenbearbeitung.
Die erste Seite zeigt eine kleine Einleitung



Grundverständnis des Tools:
Der Bericht wird über die Berichtsbearbeitung Schritt für Schritt gefüllt.


Die Ergebnisausgabe erlaubt eine Kommentierung der verschiedenen Themen (sonst nichts).
Eventuell kann hier in Zukunft noch was anderes möglich gemacht werden, je nach Bedarf.

Die eigentliche Entwicklung des Berichts läuft immer über den Formularteil: Themen.
Hier werden alle Möglichkeiten angeboten, die einzelnen Bestandteile eines Themas zu erfassen.
Wir befinden uns im Formularbereich „Themen“.

[image: ](4).Neben dem Bearbeiten Link ist auch ein Anzeigen Link verfügbar, der eine komplette Darstellung zum Thema erlaubt
(3).Im Themenkästchen sind soviele Links, wie es Aspekte gibt. Alle müssen ausgefüllt werden.
(2).Ist das Thema noch nicht erfasst, steht hinter dem Themenlink ein „neu“.
(1).Das Thema wird jeweils als Link dargestellt.


Ergänzungen hierzu?
Die Zahl im ThemaLink zeigt die momentan vorgenommene Bewertung im Thema/Aspekt.
(Ein Status wäre noch hilfreich.)
[image: ]Die Themeninformation:


Erläutern
Grundeinstellungen
Zugängliche nicht zugängliche Felder (nur lesen)






Berichtsfragen




Verpflichtende Indikatoren



Textuelle Erfassung bzw. in tabellarischer Form erfassen





Die Berichtsfragen und der Beschreibungstext



[image: ]
Was wurde an Maßnahmen umgesetzt

Was wird als Zukunftspotenzial gesehen.

Welche Zusatzinformation soll gespeichert werden, die nicht im Bericht enthalten sein wird, aber hilfreich ist.







[image: ]Ein Thema vollständig ansehen.
Die Thema/Aspekt Ansicht zeigen:
Die Textanteile und die tabellarischen Erfassungen werden angezeigt und können von dort aus zur Bearbeitung aufgerufen werden.


Die Tabellarische Erfassung der Verifikations Kriterien (VK)





Die Option neue und auch zusätzliche VK zu erfassen.

Der Textanteil des Berichtsstatus (im Formular zuvor erfasst).








Die tabellarische Erfassung der umgesetzten Maßnahmen.



Möglichkeit neue Maßnahmen zu erfassen


Die tabellarische Erfassung der defineirten zukünftigen Ziele.

Möglichkeit neue Ziele zu erfassen



Die tabellarische Erfassung der defineirten zukünftigen Ziele.

Möglichkeit neue Kommentare zu erfassen.






Einen Bericht vollständig ansehen:
Um sich den Bericht vollständig anzusehen gibt es im Grunde 2 Optionen:
1. Wie beim Einstieg um einen neuen Bericht zu erstellen, ist auf der Seite auch eine Liste aller für Sie zugänglichen Berichte:

[image: ]In dieser Spalte Funktionslinks sehen Sie für jeden Bericht 2 Links: 1.Link zum „ansehen“
2.Link zum „bearbeiten“


Der „bearbeiten“ Link für in das Berichtsformular, der „ansehen“ Link baut eine vollständige Seite auf, in der alle finalen Details abgebildet werden. Diese Sicht nutzen auch Menschen, zum kommentieren von Berichtsthemen, dazu verfügt jedes Thema über einen Kommentarlink.

Nachfolgend ein Beispiel aus der Ergebnis-Seite des Links Firmeneintrag ansehen.



...


... Der Anfang

[image: ]
Und hier das Ende als Screenshot.
[image: ]

Innerhalb des Reports kann es eine Reihe von Tabellen geben, die an der entsprechenden Stelle eingebettet sind und wichtige Informationen enthalten.




...


Der 2. Einstiegspunkt:
Liegt unterhalb des Bearbeitungsformulare.
Dort wird die Liste der bestehenden Bericht ebenfalls angezeigt und enthält weitere Informationen, die hilfreich sind, um den Überblick zu behalten:
Auch hier kann man einen neuen Bericht anlegen.

[image: ]Ein Bericht kann im aktuelle Status dupliziert werden.
Die Ergebnisansicht kann aufgerufen werden.
Hier kann ein Bericht zur Bearbeitung geladen werden.


Das duplizieren bezieht sich auf den Bericht und die Themen.
Nicht integriert sind die KPIs, Kommentare, Ziele, Maßnahmen, Links, LieferantInnen
In einer späteren Version kann das nachgezogen werden bzw. bedarfsgesteuert werden.
Status: Entwurf 0.2	Seite 15 von 16	Stand: 06.04.2023
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Einleitung Firmendaten Unterstiitzerlnnen Themen Ergebnis Auditanmeldung

Die Gemeinwohl-Okonomie ist eine Vision fiir eine menschenwiirdige und nachhaltige Wirtschafts- und Lebensweise. Die Wirtschaft soll nach
denselben Werten gestaltet werden, die menschliche Beziehungen gelingen lassen und bereits in den Verfassungen verankert sind. Das erste
Ziel des Wirtschaftens ist nicht mehr Profitmaximierung, sondern die Mehrung des , Gemeinwohls".

Die Gemeinwohl-Bilanz

Der Beitrag eines Unternehmens zum Gemeinwohl wird auf Basis der Gemeinwohl-Matrix definiert und messbar gemacht.

Die Gemeinwohl-Bilanz beantwortet, wie ich als Unternehmer*in folgende fiinf Grundwerte (neben der Freiheit die haufigsten
Verfassungswerte demokratischer Staaten): Menschenwiirde, Solidaritat & Gerechtigkeit, Okologische Nachhaltigkeit, Transparenz und
Mitentscheidung lebe - im Kontakt mit meinen Beriihrungsgruppen (Lieferantinnen, Geldgeberinnen, Mitarbeiterinnen, Kundinnen/
Mitunternehmen (heute: Konkurrentinnen) und dem gesellschaftlichen Umfeld). Den Beitrag zum Gemeinwohl messen
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Digital Balance Report fiir Unternehmen
zur &kologischen und sozialen Nachhaltigkeit
nach der ,Gemeinwohl-Bilanz” (Matrix 5.0)

Um eine neuen neuen Bericht fiir eine Firma zu beginnen, bitte diese Seite aufrufen:

Neuen GWO Bericht einrichten.
Fiir bestehende Berichte als Benutzer anmelden, dann werden hier (in Zukunft) die Firmen angezeigt, bei denen Sie als Benutzer zugeordnet sind.
Benutzereinstiege:

Anzahl Eintrge: 20

Nutzer Rolle D angelegt Bericht | Funktions-Links
Armin Schmelzle armin.schmelzle@ecogood.org Kommentatorin 118645 roland, roland (3) 118582 ::‘i';;":ehe"
Armin Schmelzle armin.schmelzle@ecogood.org Beraterin 119296 roland, roland (3) 119497 :Z:i';::fe"‘-’"
Armin Schmelzle armin.schmelzle@ecogood.org Beraterin 119645 roland, roland (3) 119646 :::i';;":ehe"
Gus Hagelberg gus hagelberg@ecogood.org Firma 18665 0 118637 :X‘;‘Z"‘SE"&"
Jan jan.oppor@ecogood.org Firma 193 L0 1063 Bericht anschen

bearbeiten
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Digital Balance Report für Unternehmen
zur ökologischen und sozialen Nachhaltigkeit


nach der „Gemeinwohl-Bilanz“ (Matrix 5.0)


GWÖ Bericht der Firma:


Beispiel GmbH


Titel des Berichtes:


Beispielfima, 2023, V01


angelegt: 04.04.2023 19:50
zuletzt geändert: 04.04.2023 20:04
– – – – – – – – – – – – Firma
Firma: Beispiel GmbH
Firma: Beispiel GmbH
E-Mail: roland.wiedemeyer@ecogood.org
Name: Roland Wiedemyer
Bilanzjahr: 2023
– – – – – – – – – – – – Firma und GWÖ
Kurzbeschreibung Ihres Unternehmens:


Die ist eine neu eingerichtete Beispielfirma, nachdem die erste Testphase jetzt systematisch beginnen kann.


Das Unternehmen und die Gemeinwohl Ökonomie:


Die Beispielfirma und die GWÖ. Vom analogen zum digitalen Bericht.


– – – – – – – – – – – – Firmendetails


Companyfacts aus dem eCalculator


Link zu anderen Seiten z.B.: aus dem Audittool:
Die rw-cct im Audittool


– – – – – – – – – – – – Themeninhalte


Anzahl Einträge: 23


A bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Status anhand der Berichtsfragen:


Generelle Aussagen zum Beschaffungsmanagement innerhalb der Firma.
Unsere Lieferquellen sind folgend aufgelistet.


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt






https://audit.ecogood.org/workflow/?frm_action=edit&entry=4096&lang=de

https://audit.ecogood.org/mbc50-details/?lang=de&frm_action=edit&entry=120099&thema=A

https://audit.ecogood.org/

https://audit.ecogood.org/mbc50-user/

https://audit.ecogood.org/mbc50-2/

https://audit.ecogood.org/mbc50-dokumentation/

https://audit.ecogood.org/mbc50-kontakt/





Als generelle Auseinandersetzung mit den LieferantInnen sehen wir es als notwendig an, die
Nachhaltigkeitsberichte, wenn sie wenigstens vorhanden sind, dahingehend zu prüfen inwieweit GWÖ
relevante Information verfügbar ist.


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


Erste Sichtungen wurden durchgeführt für die deutsche Bahn und die Telekom.
Ebenso für Microsoft, Samsung und Renault


zukünftiges Potenzial:


Die Daten der LieferantInnen noch viel systematischer und tiefergehend zu untersuchen.


LieferantInnen erfassen und bearbeiten:


Anzahl LieferantInnen: 6


Firmen-Themen
Referenz/Nr


Beschreibung Volumen Gruppe Konto


120099/1 Deutsche Bahn 2000 J 75101


120099/2


Die Telekom
CS Bericht der Telekom 2021:
https://www.telekom.com/de/verantwortung/soziale-
verantwortung/cr-bericht


1800 K 75102


120099/3 Renault 6000 F 75103


120099/4 Microsoft Bürosoftware 600 S 75104


120099/5 Samsung 1400 C 75105


120099/6 Steuerberater Josef Geiger&Partner 3500 S 75100


neuen Kommentar zu Thema A: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


A1 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Anteil der zugekauften Produkte/Dienstleistungen am gesamten Einkaufsvolumen in Tabellenform
Anteil der eingekauften Produkte/Dienstleistungen, die unter fairen Arbeitsbedingungen hergestellt wurden


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welche Produkte/Dienstleistungen werden zugekauft? Nach welchen Kriterien werden Lieferant*innen
ausgewählt?
Wie werden soziale Risiken in der Zulieferkette überprüft bzw. evaluiert?
Welche Zertifikate haben die zugekauften Produkte?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt






https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=120099

https://audit.ecogood.org/mbc50-output-aspekt/?lang=de&ftreference=120099

https://audit.ecogood.org/mbc50-details/?lang=de&frm_action=edit&entry=119498&thema=A1

https://audit.ecogood.org/

https://audit.ecogood.org/mbc50-user/

https://audit.ecogood.org/mbc50-2/

https://audit.ecogood.org/mbc50-dokumentation/

https://audit.ecogood.org/mbc50-kontakt/





zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema A1: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


A2 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Anteil der eingekauften Produkte und Rohwaren, die ein Label tragen, welches Solidarität und Gerechtigkeit
berücksichtigt
Anteil der Lieferant*innen, mit denen ein fairer und solidarischer Umgang mit Anspruchsgruppen thematisiert
wurde bzw. die auf dieser Basis ausgewählt wurden


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Mit welchen Maßnahmen fordert und fördert das Unternehmen entlang der Zulieferkette einen fairen und
solidarischen Umgang aller Beteiligten miteinander?
Wie überprüft und sanktioniert das Unternehmen diesbezüglich eventuell vorhandene Risiken und
Missstände?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema A2: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


A3 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Anteil der eingekauften Produkte/Dienstleistungen, die ökologisch höherwertige Alternativen sind.


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Nach welchen Kriterien werden Rohware, Produkte und Dienstleistungen ausgewählt?
Wie werden ökologische Risiken in der Zulieferkette evaluiert?
Welche ökologischen Kriterien werden bei der Auswahl der Produkte und Lieferant*innen berücksichtigt?
Welche Unterschiede gibt es zu den Mitbewerbern hinsichtlich ökologischem Einkauf?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema A3: erfassen


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt






https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=119498

https://audit.ecogood.org/mbc50-output-aspekt/?lang=de&ftreference=119498

https://audit.ecogood.org/mbc50-details/?lang=de&frm_action=edit&entry=119503&thema=A2

https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=119503

https://audit.ecogood.org/mbc50-output-aspekt/?lang=de&ftreference=119503

https://audit.ecogood.org/mbc50-details/?lang=de&frm_action=edit&entry=119514&thema=A3

https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=119514

https://audit.ecogood.org/

https://audit.ecogood.org/mbc50-user/

https://audit.ecogood.org/mbc50-2/

https://audit.ecogood.org/mbc50-dokumentation/

https://audit.ecogood.org/mbc50-kontakt/





(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


A4 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Anteil der eingekauften Produkte und Rohwaren, die ein Label tragen, welches Transparenz und
Mitentscheidung berücksichtigt
Anteil der Lieferant*innen, mit denen ein transparenter und partizipativer Umgang mit Anspruchsgruppen
thematisiert wurde bzw. die auf dieser Basis ausgewählt wurden.


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Mit welchen Maßnahmen fordert und fördert das Unternehmen entlang der Zulieferkette einen
transparenten und partizipativen Umgang aller Beteiligten miteinander?
Wie prüft und sanktioniert das Unternehmen diesbezüglich eventuell vorhandene Risiken und
Missstände?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema A4: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


B1 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Anteil Eigenkapital in Prozent
Durchschnittlicher Eigenkapitalanteil der Branche
Fremdfinanzierung, aufgeschlüsselt nach Finanzierungsart (Angaben in Tsd. EUR und in % vom Fremdkapital)


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welche unterschiedlichen Möglichkeiten des Gewinns von Eigenmitteln wurden überlegt?
Welche Formen und Anteile von Finanzierung durch Berührungsgruppen und/oder über Ethikbanken
konnten umgesetzt werden?
Wie können konventionelle Kredite abgelöst und Finanzrisiken verringert werden?
Wie sind die Finanzpartner*innen in Bezug auf ethisch-nachhaltige Ausrichtung zu bewerten?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema B1: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt






https://audit.ecogood.org/mbc50-output-aspekt/?lang=de&ftreference=119514

https://audit.ecogood.org/mbc50-details/?lang=de&frm_action=edit&entry=119519&thema=A4

https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=119519

https://audit.ecogood.org/mbc50-output-aspekt/?lang=de&ftreference=119519

https://audit.ecogood.org/mbc50-details/?lang=de&frm_action=edit&entry=119499&thema=B1

https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=119499

https://audit.ecogood.org/mbc50-output-aspekt/?lang=de&ftreference=119499

https://audit.ecogood.org/

https://audit.ecogood.org/mbc50-user/

https://audit.ecogood.org/mbc50-2/

https://audit.ecogood.org/mbc50-dokumentation/

https://audit.ecogood.org/mbc50-kontakt/





B2 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Mittelüberschuss aus laufender Geschäftstätigkeit Tsd. EUR


Gesamtbedarf Zukunftsausgaben Tsd. EUR


Getätigte/r strategischer Aufwand/strategische Ausgaben Tsd. EUR


Anlagenzugänge Tsd. EUR


Zuführung zu Rücklagen (nicht entnommener Gewinn) Tsd. EUR


Auszuschüttende Kapitalerträge Tsd. EUR, in…% vom Stamm- oder Grundkapital


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welche notwendigen Zukunftsausgaben konnten ermittelt werden und wie weit sind ihre Deckung und
zusätzliche Risikovorsorge möglich?
Welche Ansprüche stellen die Eigentümer*innen an Kapitalerträge mit welcher Begründung?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema B2: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


B3 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Investitionsplan inkl. ökologischer Sanierungsbedarf Tsd. EUR


Realisierung der ökologischen Investitionen Tsd. EUR und % des Bedarfs


Finanzierte Projekte Tsd. EUR % v. Veranlagung


Fonds-Veranlagungen Tsd. EUR % v. Veranlagung


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welche Investitionen in eigene Anlagen haben ökologisches Verbesserungspotenzial?
Welche Mittel werden für die Realisierung benötigt und welche Förderprogramme können genutzt
werden?
Welche Investitionen wurden / werden konkret vorgenommenen?
In welchem Ausmaß beteiligt sich das Unternehmen an Finanzierungsformen sozial-ökologischer
Projekte?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt



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zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema B3: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


B4 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Wie verteilt sich das Eigenkapital in Prozent auf (Eigenkapitalstruktur in %, jeweils von 0 bis 100%):


Unternehmer*innen
Führungskräfte
Mitarbeiter*innen
Kund*innen
Lieferant*innen
Weiteres Umfeld
Nicht mittätige Kapital-Investor*innen


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Wer sind die Eigentümer*innen, über welche Anteile verfügen sie, welche Rechte, Pflichten und
Haftungen folgen daraus?
Welche Form von Mitentscheidung und Eigentumsbeteiligung konnte gefunden werden?
Wie werden transparente Entscheidungsgrundlagen für alle Eigentümer*innen gesichert und wie wird die
neue Gemeinschaft auf diese Aufgaben vorbereitet?
Wie hat sich die Eigentümerstruktur in den letzten Jahren entwickelt und wie wird die Veränderung
abgesichert?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema B4: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


C1 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Durchschnittliche Betriebszugehörigkeit
Angebot und in Anspruch genommene Entwicklungsmöglichkeiten (fachlich und persönlich) in Stunden pro
Mitarbeitendem bzw. nach Führungsebene
Gesundheits-/Krankenquote (in Abhängigkeit der demographischen Verteilung), Anzahl der Tage, an denen
Mitarbeitende trotz Krankheit in den Betrieb kommen
Anzahl und Ausmaß der Betriebsunfälle
In Anspruch genommene Angebote im Bereich Gesundheit / Diversität: Inhalte + Anzahl der Stunden pro
Mitarbeitenden
Demografische Verteilung der Mitarbeitenden des Unternehmens im Hinblick auf Dimensionen der Diversität


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt



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(zumindest nach den Kerndimensionen von Diversität: Alter, Geschlecht, Ethnie, körperliche / psychische
Einschränkungen, sexuelle Orientierung, Religion – sofern erhebbar und relevant)
durchschnittliche Karenzdauer von Vätern-/Müttern in Monaten


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Wie kann die Unternehmenskultur im Unternehmen beschrieben werden?
Welche Maßnahmen wurden zu betrieblicher Gesundheitsförderung und Arbeitsschutz umgesetzt und
wie werden sie evaluiert?
Welche Rolle spielt Diversität bei der Aufnahme von sowie im Umgang mit Mitarbeitenden und welche
Betriebsvereinbarungen bzw. Maßnahmen gibt es bereits?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema C1: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


C2 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Höchst- und Mindestverdienst (innerbetriebliche Spreizung)
Medianverdienst
Standortabhängiger “lebenswürdiger Verdienst” (für alle Betriebsstandorte)
Unternehmensweit definierte Wochenarbeitszeit (z. B. 38 Stunden)
Tatsächlich geleistete Überstunden


Anzahl Kriterien: 5


Firmen-Themen
Referenz/Nr


Beschreibung Mengeneinheit Menge Info


119505/1 Höchst- und Mindestverdienst (innerbetriebliche
Spreizung)


Verhältnis 1 1:1


119505/2 Medianverdienst EUR 18000 Jahresgehalt


119505/3 Standortabhängiger “lebenswürdiger Verdienst”
(für alle Betriebsstandorte)


EUR 35000 Jahresgehalt


119505/4
Unternehmensweit definierte Wochenarbeitszeit
(z. B. 38 Stunden)


Std 32 Wochenarbeitszeit


119505/5 Tatsächlich geleistete Überstunden std 500
(laut
Zeitaufzeichnung)


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Wie stellt die Organisation sicher, dass allen Mitarbeitenden ein an regionale Lebenshaltungskosten
angepasster “lebenswürdiger Verdienst” zusteht?


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt






https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=119500
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Das ist ganz schön schwierig, da das Unternehmen immer noch in einer Stabilisierungsphase ist und die
Umsätze noch nicht vollautomatisch generiert werden. Die Mitarbeitenden thematisieren allerdings ganz klar
die Bedarfe und die Möglichkeiten, da MItarbeitende/Gesellschafter/Lebenspartner identisch sind.


Welche Möglichkeiten gibt es in der Organisation, den Verdienst selbstorganisiert zu bestimmen?


Das wird genau gemacht, wobei alle für alle sprechen, was bei der Anzahl von 2 Menschen, die zudem privat
liiert sind, möglich ist. Was sich sicherlich nicht verallgemeinern lässt


Wie werden Arbeitszeiten in der Organisation erfasst und Arbeitslasten verteilt? Welche Rolle spielen
Überstunden für den Erfolg der Organisation?


Überstunden werden teilweise aus Freude an der Arbeit gemacht. Es werden keine Überstunden angesetzt.
Und gegen den Willen der Mitarbeitenden passiert hier auch nichts. Dennoch bleibt das Phänomen, dass
mindestens einer der Mitarbeitenden, viel zu viel Zeit im Büro und an der Arbeit verbringt.


Wie können die Möglichkeiten der Mitarbeitenden zur gesellschaftlichen Teilhabe erweitert werden?


Als Unternehmen was sich sehr, sehr im gesellschaftlichen Umfeld engagiert (s. E2) gibt es dafür keinen Bedarf.


Welche Möglichkeiten gibt es in der Organisation, die Arbeitszeit selbstorganisiert zu bestimmen?
Welche Arbeitsmodelle werden in der Organisation angeboten?


Wir haben als Kleinstunternehmen alle Optionen unsere Zeit selbstorganisisiert aufzusetzen, allerdings ist die
wirtschaftliche Stabilität nach wie vor fragil.


Welche Maßnahmen gibt es in der Organisation, um eine Work-Life-Balance zu gewährleisten?


Wir sprechen uns ab, wann wir arbeiten. Und wir haben derzeit den Ansatz morgens 2-mal die Woche zum
klettern zu gehen. Wir gestalten Arbeits und Freizeit in sehr hohem Maße flexibel.


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


Gehaltsanpassungen wurden mit dem letzten Quartal des letzten Jahres umgesetzt. damit wurde das sehr
niedrige Gehaltsniveau deutlich angehoben (um nahezu 300%!). Das rührte immer noch aus Zeiten her, in
denen fast gar kein Umsatz generiert wurde, das hat so allerdings in den letzten 3 Jahren nivelliert.


Anzahl umgesetzter/eingeleiteter Maßnahmen: 2


Firmen-Themen
Referenz/Nr


Beschreibung gestartet abgeschlossen Info


119505/1 konkrete Maßnahme zu C2: Analyse der üblichen
Gehaltsrahmen für vergleichbare Tätigkeiten erhoben


01.04.2022 31.10.2022 schwierig


119505/2


Abstimmung mit Steuerberater durchgeführt.
Gespräch 1: 01.06.2022 Bestandsaufnahme
Gespräch 2: 14.06.2022 Rahmenbedingungen KV geklärt
Gespräch mit KV: 17.06.2022 Antragsvorgang abgestimmt
Gespräch 3: 01.06.2022 finale Beauftragung beim
Steuerberater


01.05.2022 30.09.2022 erledigt


zukünftiges Potenzial:


kaum Optionen, außer die Arbeitszeit immer und immer wieder in Augenschein zu nehmen. (Die Arbeitszeit
wird seit 01.01.2023 wieder erfasst.)


Anzahl identifizierter Ziele: 1


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt



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Firmen-Themen
Referenz/Nr


Beschreibung gestartet abgeschlossen Info


119505/1


Jährliche Abstimmung zum Thema Gehaltshöhe mit allen
besprechen und dokumentieren.
Zum Bestandteil in den Mitarbeitengesprächen machen, mit in
die kontinuierliche Zufriedenheitsabfrage einbauen.


01.01.2023


Anzahl Kommentare: 2


Firmen-Themen
Referenz/Typ/Status


Prüfungs
Bewertung


Kommentartext Link Benutzer-ID


119505/Kommentar:offen 0
Vielleicht lässt sich die Situation früher und
aktuell anders beschreiben, sodass die Zahl
nicht so plakativ stehen bleibt.


119505roland


roland
04.04.2023
20:15
04.04.2023
20:15


119505/Kommentar:offen 0 Andererseits ist es wie es ist. 119505roland


roland
05.04.2023
09:58
05.04.2023
09:58


neuen Kommentar zu Thema C2: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


C3 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Anteil der Verpflegung aus ökologischer Herkunft
Anteil der Anreise mit PKW bzw. öffentlichen Verkehrsmitteln bzw. Rad bzw. zu Fuß
Nutzungsgrad des ökologischen Betriebsangebots der Mitarbeitenden in %


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welchen Wert legen das Unternehmen und die Mitarbeitenden auf die ökologisch-regionale Herkunft
ihrer Lebensmittel am Arbeitsplatz?
Welche Verkehrsmittel benützen Mitarbeitende, um zu ihrem Arbeitsplatz zu gelangen?
Welche Strategie verfolgt das Unternehmen im Hinblick auf das ökologische Verhalten der
Mitarbeitenden, gibt es Weiterbildungsangebote?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema C3: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


C4 bearbeiten


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt



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verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Grad der Transparenz bei kritischen und wesentlichen Daten (Einschätzung in %).
Anteil der Führungskräfte, die über Anhörung/Mitwirkung/Mitentscheidung der eigenen Mitarbeitenden
legitimiert werden (in %).
Anteil der Entscheidungen, die über Anhörung/Mitwirkung/Mitentscheidung getroffen werden (in %).


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welche wesentlichen/kritischen Daten sind für die Mitarbeitenden leicht zugänglich?
Wie werden Führungskräfte ausgewählt, evaluiert und abgesetzt? Von wem?
Welche wesentlichen Entscheidungen können die Mitarbeitenden mehrheits-demokratisch oder
konsensual mitbestimmen?
Welche Erfahrungen wurden bisher mit mehr Transparenz und Mitbestimmung gemacht?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema C4: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


D1 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Übersicht der Budgets im Marketing, Verkauf, Werbung: Ausgaben für Maßnahmen bzw. Kampagnen
Art der Bezahlung der Verkaufsmitarbeitenden: fixe und umsatzabhängige Bestandteile in %
Interne Umsatzvorgaben von Seiten des Unternehmens: ja/nein
Umsatzanteil in % des Produktportfolios, das von benachteiligten Kund*innen-Gruppen gekauft wird.


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Wie werden neue Kund*innen gewonnen und wie Stammkund*innen betreut?
Wie stellt das Unternehmen sicher, dass der Kundennutzen vor dem eigenen Umsatzstreben liegt?
Welche Kund*innen-Gruppen haben einen erschwerten Zugang zu den Produkten und Dienstleistungen?
Was wird getan, dass diese auch in den Genuss der Produkte/Dienstleistungen kommen können?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema D1: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


D2 bearbeiten


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt



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verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Wie hoch ist der investierte Zeit- / Ressourcenaufwand für Produkte und Dienstleistungen, die in Kooperation
erstellt werden im Verhältnis zum gesamten Zeitaufwand für die Erstellung der Produkte und Dienstleistungen
des Unternehmens? (in Stunden/Jahr bzw. %-Anteil)
Wie viel Prozent von Zeit / Umsatz wird durch Kooperationen mit folgenden Unternehmen aufgewendet /
erzielt:
Unternehmen, die die gleiche Zielgruppe ansprechen (auch regional):______
Unternehmen der gleichen Branche, die regional eine andere ZG ansprechen:__
Unternehmen der gleichen Branche in gleicher Region, mit anderer ZG:_____
In welchen der folgenden Bereiche engagiert sich das Unternehmen? (Anzahl: x/3)
Kooperation mit zivilgesellschaftlichen Initiativen zur Erhöhung der ökologischen / sozialen / qualitativen
Branchenstandards
Aktiver Beitrag zur Erhöhung gesetzlicher Standards innerhalb der Branche (responsible Lobbying)
Mitarbeit bei Initiativen zur Erhöhung der ökologischen / sozialen / qualitativen Branchenstandards
Wie viele Arbeitskräfte / Mitarbeiterstunden wurden an Unternehmen
anderer Branchen weitergegeben, um kurzfristig die Mitunternehmen zu unterstützen?
der gleichen Branche weitergegeben, um kurzfristig die Mitunternehmen zu unterstützen?
Wie viele Aufträge wurden an Mitunternehmen
anderer Branchen weitergegeben, um kurzfristig die Mitunternehmen zu unterstützen?
der gleichen Branche weitergegeben, um kurzfristig die Mitunternehmen zu unterstützen? (%-Anteil im
Verhältnis zur Anzahl der Gesamtaufträge)
Wie hoch beläuft sich die Summe an Finanzmittel, die an Unternehmen
anderer Branche weitergegeben wurden, um kurzfristig die Mitunternehmen zu unterstützen?
der gleichen Branche weitergegeben wurden, um kurzfristig die Mitunternehmen zu unterstützen? (Summe, %-
Anteil vom Umsatz/Gewinn)


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Mit welchen Unternehmen wird bereits kooperiert und welche Ziele werden dabei verfolgt?
In welchen Bereichen verhält sich das Unternehmen solidarisch gegenüber anderen Unternehmen und
hilft uneigennützig?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema D2: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


D3 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Wie groß sind die ökologischen Auswirkungen der Produkte und Dienstleistungen, absolut und im
Vergleich zu bestehenden Alternativen mit ähnlichem Nutzen?
Mit welchen Strategien und Maßnahmen werden die ökologischen Auswirkungen, die durch die Nutzung
und Entsorgung der Produkte und Dienstleistungen entstehen, reduziert?


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt
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Wie sind Konsistenz, Effizienz und Suffizienz im Geschäftsmodell verankert?
Durch welche Strategien und Maßnahmen werden maßvoller Konsum bzw. eine suffiziente Nutzung der
Produkte und Dienstleistungen gefördert?
Wie wird die maßvolle Nutzung in der Kommunikation mit Kund*innen gefördert?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema D3: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


D4 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Anzahl der Produkt- und Dienstleistungsinnovationen mit sozial-ökologischer Verbesserung, die durch die
Mitwirkung von Kund*innen entstanden sind.
Anteil der Produkte mit ausgewiesenen Inhaltsstoffen (in % des Umsatzes).
Anteil der Produkte und Dienstleistungen mit veröffentlichten Preisbestandteilen (in % des Umsatzes).


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welche konkreten Mitsprachemöglichkeiten und Mitentscheidungsrechte werden Kund*innen
eingeräumt und wie wird darüber kommuniziert?
Werden Impulse von Kund*innen zur sozial-ökologischen Verbesserung der Produkte und
Dienstleistungen aufgenommen?
Welche Produktinformationen sind öffentlich zugänglich (Inhaltsstoffe, Wertschöpfungskette, ökologisch
relevante Informationen, Preisfindung)?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema D4: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


E1 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Anteil der Nutzenart in % des Gesamtumsatzes:


Erfüllte Bedürfnisse
decken Grundbedürfnisse …… %
Statussymbol/Luxus …… %
Dienen der Entwicklung
der Menschen …… %
der Erde/Biosphäre …… %


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt
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löst gesellschaftlich/ökologische Probleme lt. UN-Entwicklungszielen … %
Nutzen der Produkte/Dienstleistungen:
Mehrfachnutzen/einfacher Nutzen ……. %
Hemmender/Pseudo-Nutzen ……. %
Negativnutzen ……. %


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welche der neuen Grundbedürfnisse (siehe unten) erfüllen die Produkte/Dienstleistungen des
Unternehmens?
Welche der Produkte/Dienstleistungen sind Luxusprodukte, die meistens „nur“ dem eigenen Status
dienen und durch preiswertere, weniger ressourcenschädliche Produkte des einfachen oder guten Lebens
ersetzt werden können?
In welcher Form dienen unsere Produkte/Dienstleistungen dem persönlichen Wachstum der Menschen
bzw. der Gesundheit?
Welche gesellschaftlichen/ökologischen Probleme (regional oder global) werden durch unsere
Produkte/Dienstleistungen gelöst bzw. gemindert? (Orientierung an UN-Entwicklungszielen, siehe
vertiefende Online-Informationen)


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema E1: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


E2 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Umsatz


Nettoabgabenquote, darin sollen folgende Beiträge eingerechnet werden:


effektiv bezahlte Ertragsteuern (Einkommenssteuer, Körperschaftssteuer)
lohnsummenabhängige Steuern und Sozialversicherungsbeiträge der Arbeitgeber
Summe der Lohnsteuer und SV-Beiträge der unselbstständig Beschäftigten
abzüglich aller unternehmensbezogener Subventionen und Förderungen
Diese Netto-Abgaben werden auf die ausgewiesene Wertschöpfung (Gewinn vor Steuern plus
Fremdkapitalzinsen plus Einnahmen aus Mieten und Verpachtung) bezogen und ergeben damit die relative
Netto-Abgabenquote.


Geldwerte, freiwillige Leistungen für das Gemeinwesen abzüglich des Anteils an betrieblichem Nutzen dieser
Leistungen (in Prozent des Umsatzes bzw. der Gesamtjahresarbeitszeit)


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welchen direkten materiellen Beitrag leistet das Unternehmen zur Sicherung des Gemeinwesens (z. B. in
Form von Ertragsteuern, lohnsummenabhängigen Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen)? Welche
direkten materiellen Unterstützungen (z.B. Förderungen, Subventionen) erhält das Unternehmen
andererseits?


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt






https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=119502

https://audit.ecogood.org/mbc50-output-aspekt/?lang=de&ftreference=119502

https://audit.ecogood.org/mbc50-details/?lang=de&frm_action=edit&entry=119509&thema=E2

https://audit.ecogood.org/

https://audit.ecogood.org/mbc50-user/

https://audit.ecogood.org/mbc50-2/

https://audit.ecogood.org/mbc50-dokumentation/

https://audit.ecogood.org/mbc50-kontakt/





Wie viel an Geld, Ressourcen und konkreter Arbeitsleistung wird für das freiwillige gesellschaftliche
Engagement des Unternehmens aufgewendet? Worin besteht der Eigennutzen an diesen Aktivitäten?
Welche nachhaltigen Veränderungen bewirken die freiwilligen Aktivitäten des Unternehmens?
Wie stellt das Unternehmen sicher, dass illegitime Steuervermeidung oder Korruption und negativer
Lobbyismus nicht begünstigt bzw. verhindert wird?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema E2: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


E2N1 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfrage


Kann das Unternehmen bestätigen, dass es keinerlei Praktiken betreibt, die der illegitimen Steuervermeidung
dienen oder die den erwirtschafteten Unternehmensgewinn bewusst einer korrekten Besteuerung und damit
dem Gemeinwohl entziehen?


Falls nicht, ist dieser Negativaspekt nach Vollbilanz zu berichten.


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema E2N1: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


E2N2 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Status anhand der Berichtsfragen:


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema E2N2: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


E3 bearbeiten


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt






https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=119509

https://audit.ecogood.org/mbc50-output-aspekt/?lang=de&ftreference=119509
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verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Entsprechend dem Tätigkeitsfeld des Unternehmens sind relevante Umweltkonten zu berichten:


Ausstoß klimawirksamer Gase in kg
Transporte (und dessen CO2 Äquivalent) in km bzw. kg
Benzinverbrauch (und dessen CO2 Äquivalent) in Liter bzw. kg
Stromverbrauch (und dessen CO2 Äquivalent) in kWh bzw. kg
Gasverbrauch (und dessen CO2 Äquivalent) in kWh bzw. kg
Heizenergie (in Bezug auf die jeweilige Durchschnittstemperatur) in kWh/°C
Verbrauch von Trink- und Regenwasser in m3
Chemikalienverbrauch (giftig, ungiftig) in kg
Papierverbrauch in kg
Einsatz von sonstigen Verbrauchsmaterialien in kg
Kunstlichteinsatz in Lumen, kWh
Schadstoffemissionen in kg
Die jeweiligen Messwerte sollten auf betrieblich relevante Kenngrößen umgelegt werden


(z.B. kg CO2 pro Mitarbeitendem oder bezogen auf den Umsatz). Die Bezüge können dann zur Überprüfung
der Erreichung des Ziels „Reduzierung“ genutzt werden.


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welche negativen Umweltwirkungen in Bezug auf Emissionen, Lärm, Abfall, Verbrauchsgüter sowie
Energie-, Wasser- und Stromverbrauch haben die betrieblichen Herstellungs- bzw. Arbeitsprozesse?
Welche Daten zu den wesentlichen Umweltwirkungen (Umweltkonten) werden erhoben und
veröffentlicht?
Wie werden Umweltdaten veröffentlicht?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema E3: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen


E4 bearbeiten


verpflichtende Indikatoren/Verifikationskriterien:


Veröffentlichung eines Gemeinwohlberichts oder eine gleichwertige gesellschaftliche Berichterstattung
Anteil der Mitentscheidung der Berührungsgruppen (in % der relevanten Entscheidungen, je nach
Mitbestimmungsgrad)


Status anhand der Berichtsfragen:


Berichtsfragen


Welche wichtigen oder kritischen Informationen werden für die gesellschaftlichen Berührungsgruppen
erfasst und in welcher Form wird darüber berichtet (Umfang und Tiefe, Art der Publikation, Zugänglichkeit
für die Öffentlichkeit)?
Wie können Bürger*innen in Dialog treten und gesellschaftliche Berührungsgruppen legitime Interessen
gegenüber dem Unternehmen vertreten?


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt






https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=119518

https://audit.ecogood.org/mbc50-output-aspekt/?lang=de&ftreference=119518

https://audit.ecogood.org/mbc50-details/?lang=de&frm_action=edit&entry=119523&thema=E4
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https://audit.ecogood.org/mbc50-dokumentation/

https://audit.ecogood.org/mbc50-kontakt/





Wie werden die Ergebnisse des Dialogs dokumentiert und wie fließen sie in die Entscheidungsfindung
ein?


im Berichtszeitraum wurde bereits umgesetzt:


zukünftiges Potenzial:


neuen Kommentar zu Thema E4: erfassen


(zu Kontrollzwecken: Thema: 119497)
(Test) Themen/Aspektseite anzeigen: Themen/Aspektseite anzeigen
– – – – – – – – – – – – Berichtsabschluss
Wie haben Sie Ihren Gemeinwohlbericht erarbeitet?:


In unterschiedlichsten Gesprächsrunden mit unterschiedlichen Interessen und Kenntnisstufen.


Gesamtpunkte: 0
Übergabeinformation:


Jetzt starten wir erstmal mit dem Bericht. 04.04.2023 19:45
Ein erster Themendurchgang war völlig ok bis auf 2 Kleinigkeiten.
Noch eine Kleinigkeit.
Alle Positivthemen erfasst.


– – – – – – – – – – – – identifizierte Ziele
Identifizierte Ziele für die Zukunft:


Anzahl identifizierter Ziele: 1


Firmen-Themen
Referenz/Nr


Beschreibung gestartet abgeschlossen Info


119505/1


Jährliche Abstimmung zum Thema Gehaltshöhe mit allen
besprechen und dokumentieren.
Zum Bestandteil in den Mitarbeitengesprächen machen, mit in
die kontinuierliche Zufriedenheitsabfrage einbauen.


01.01.2023


– – – – – – – – – – – – UnterstützerInnen


Rolle: Firma, Nutzer Name: Roland Wiedemeyer, Nutzer E-Mail: : roland.wiedemeyer@ecogood.org


Rolle: Beraterin, Nutzer Name: Armin Schmelzle, Nutzer E-Mail: : armin.schmelzle@ecogood.org


– – – – – – – – – – – – Bearbeitungslink für den Bericht
Link: Beispiel GmbH/2023 bearbeiten
– – – – – – – – – – – – Ende


Impressum   //   Datenschutzerklärung   //   Kontakt


DBR Einstieg (Benutzer) DBR Berichte DBR Dokumentation Kontakt






https://audit.ecogood.org/mbc50-output/

https://audit.ecogood.org/mbc50-comment/?lang=de&ftreference=119523

https://audit.ecogood.org/mbc50-output-aspekt/?lang=de&ftreference=119523

https://audit.ecogood.org/mbc50-2/?frm_action=edit&entry=118582
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https://audit.ecogood.org/mbc50-kontakt/
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GWO Bericht der Firma:

Beispiel GmbH

Titel des Berichtes:

Beispielfima, 2023, VO1

angelegt: 04.04.2023 19:50
zuletzt gesindert: 04.04.2023 20:04
Firma

eispiel GmbH

023
————Firma und GWO
Kurzbeschreibung lhres Untemehmens:

Die ist eine neu eingerichtete Beispielfirma, nachdem die erste Testphase jetzt systematisch beginnen kann.
Das Unternehmen und die Gemeinwohl Okonomie:

Die Beispielfirma und die GWO. Vom analogen zum digitalen Bericht.
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Digital Balance Report fiir Unternehmen
zur &kologischen und sozialen Nachhaltigkeit
nach der ,Gemeinwohl-Bilanz” (Matrix 5.0)

Um eine neuen neuen Bericht fiir eine Firma zu beginnen, bitte diese Seite aufrufen:

Neuen GWO Bericht einrichten.
Fiir bestehende Berichte als Benutzer anmelden, dann werden hier (in Zukunft) die Firmen angezeigt, bei denen Sie als Benutzer zugeordnet sind.
Benutzereinstiege:

Anzahl Eintrége: 15

Nutzer Email Rolle D angelegt Firmenreferenz | Funktions-Links

Armin Schmelzle armin schmelzle@ecogood.org Kommentatorin 118645 roland, roland (3) 118582 Firmeneintrag: ansehen bearbeiten

Armin Schmelzle arminschmelzle@ecogood.org Bersterin 119496 roland, roland (3) 119497 Firmeneintrag: ansehen bearbeiten




